
Informationen aus der Marktgemeinde Glonn                                               Februar 2005 
                   Nr. 97
Glonn - Frauenreuth - Adling - Kastenseeon - Kreuz - Zinneberg - Mattenhofen - Westerndorf - Wetterling - Balkham
Hafelsberg - Steinhausen - Straß - Georgenberg - Mecking - Ödenhub - Überloh - Schlacht - Doblberg  
Reisenthal - Sonnenhausen - Filzen - Schießstätte - Ursprung - Herrmannsdorf - Mühltal - Haslach - Reinstorf

ÜBERBLICK

Der Tag...
Text zum Titelbild: S. 3

Informationen aus der 
Gemeinde

- Gemeinderat
- Hauptausschuss
- Einheimischenbauland
- Neujahrsempfang

 

Vereinsleben

- BRK 
-  FFW
- WSV

 Außerdem

- Gewerbeausstellung
- AK-Verkehr: Fahrplan 
- Zum Tod von Hans Kotzinger
- Aus der Praxis
- Schaufenster: Duft & Genuß
- Schulsanierung
- Spenden 
- Veranstaltungskalender



       GMS - 02/20062

Impressum
Herausgeber: Marktgemeinde Glonn
Verantwortlich: Martin Esterl, 1. Bürgermeister
Redaktion:  Stephan Kreutzer, Tel. 08093 / 2381 
Fotos:   Redaktion, Vereine, privat 
Satz & Layout:  Bücher Kreutzer, backup: jn digital media 
Druck:   Wendlinger GmbH, Offset,
  Auflage 2000; 
Alle Haushalte d. Marktgemeinde Glonn; Verteiler: Privat
Berichte geben inhaltlich die Meinung des jeweiligen Autors wieder, nicht die der 
Redaktion. Die Veröffentlichung und/oder Kürzung von Artikeln behält sich die 
Redaktion vor. Für Datenträger, Artikel, Manuskripte oder Fotografien wird  
keine Haftung übernommen. Alle von uns gestalteten Anzeigen unterliegen dem 
urheberrechtlichen Schutz durch Bücher Kreutzer und dürfen nur mit schriftlicher 
Genehmigung in anderen Medien eingesetzt werden. 

Inhaltsverzeichnis Der nächste Marktschreiber erscheint  am:

03.03.2006
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen 

15.02.2006
Annahme: Bücher Kreutzer  08093 / 2381

Marktplatz 1     S. 3
Notizen aus dem Gemeinderat   S. 4/5/6
Notizen aus dem Hauptausschuss   S. 6/7
Vergaberichtlinien für Einheimischenbauland S. 8/9/10
Schloß Zinneberg: Dank an die Gemeinde  S. 11
Neujahrsempfang     S. 12
Gewerbeausstellung    S. 13
Rotes Kreuz: Schnelle Hilfe   S. 14
FFW: Elf jugendliche Anwärter   S. 15
Aus der Praxis: Irmgard Wagner   S. 16
Schaufenster: Duft und Genuß   S. 17
Zum Tod von Hans Kotzinger   S. 18
AK Verkehr     S. 18
Sanierung der Schulaula    S. 19
Raiffeisenbank-Spende    S. 19
Glonner Sternsinger: 8.534,97 Euro gesammelt S. 20
Spende vom Zinneberger Benefizkonzert  S. 20
Kindergartenkinder spenden   S. 21
Schul-Hausmeister Hauke im Ruhestand  S. 21
Veranstaltungshinweise    S. 22
Diverses      S. 22/23
Abfuhrtermine     S. 23

http://www.markt-glonn.de



GMS - 02/2006 3

Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Zum Titelbild
Der Tag...
...an dem die Medien kamen.
Ungeachtet der Tatsache, dass wir Glonner froh sind, dass 
Susanne Osthoff ihre Entführung überlebt hat und zumindest 
keinen körperlichen Schaden genommen hat, war es doch ein 
Lehrstück in Sachen medialer Berichterstattung. Es ist nunmal 
Fakt, dass nicht allzuviele Einwohner Frau Osthoff kennen und 
die meisten derjenigen, die sie kannten, sich bedeckt hielten, 
eben wegen Ihrer vielen Auslandsaufenthalte. Dies allerdings 
schien die Berichterstatter relativ wenig zu beeindrucken, so 
dass mancher Bürger, der gerade freudig in seine Leberkäse-
semmel beißen wollte, statt dessen ein Mikrofon in den Mund 
gesteckt bekam, was letztendlich den Informationsgehalt der 
Aufzeichnungen nicht wesentlich erhöhte. Entsprechend dünn-
wandig waren dann auch die abendlich ausgestrahlten Sendun-
gen, in denen eigentlich nur zu sehen war, wie Fernsehteam  A 
Fernsehteam B filmte, unterlegt vom Grundtenor: Wenn soviel 
Presse da ist, muß Glonn wohl in dieser Sache wichtig sein. 
War es aber nicht.
Eines ist auf jedenfall sicher: Selten waren so wenig Glonner 
am Marktplatz als am Tag an dem die Medien kamen, nicht 
zuletzt, weil fast 80 Prozent der Parkplätze durchgängig von 
Pressefahrzeugen belegt wurden. 
            Foto und Text: Stephan Kreutzer

Sie haben es vielleicht der 
Presse entnommen: Die Markt-
gemeinde Glonn ist mitten im 
Verfahren zur Ausweisung von 
Bauland im Ortsteil Wetterling. 
In der Dezembersitzung haben 
wir die Stellungnahmen der 
beteiligten Fachbehörden im 
Gemeinderat behandelt. 

Dabei gab es keine wesent-
lichen Einwände gegen die 
Bauleitplanung im Anschluss 
an die bestehende Wetterlinger 
Siedlung. Da damit der Ände-
rung des Flächennutzungsplanes 
nichts mehr im Wege steht, 
wurde parallel jetzt schon das 
Bebauungsplanverfahren auf 
den Weg gebracht. Bereits 
Ende Januar hat der planende 
Architekt Dietfried Gruber dem 
Marktgemeinderat einen Erst-
entwurf für den Bebauungsplan 
Wetterling vorgelegt, mit dem 
wir jetzt in die Beteiligung der 
Behörden und Bürger gehen.

Von großer Bedeutung ist 
der Gemeinde dabei der Hoch-
wasserschutz: Es ist bei der 
Planung darauf zu achten, dass 
durch die Bodenneuversiege-

lung kein erhöhter Abfluss in 
hochwassergefährdete Bereiche 
erfolgt. Dies wollen wir durch 
eine abgestuftes System  aus 
Regenwasserrückhaltung wie 
etwa einen Teich im Siedlungs-
gebiet und durch Anlegung von 
Versickerungsflächen innerhalb 
und außerhalb des Baugebietes 
erreichen. 

So soll aus einer derzeit 
noch intensiv landwirtschaftlich 
genutzten Fläche eine extensive 
Feuchtfläche mit einmaliger 
jährlicher Mahd geschaffen 
werden. Des Weiteren wollen 
wir im Bebauungsplan verstärkt 
energetische und  soziale Ge-
sichtspunkte umsetzen. 

   Im November wurde 
vom Gemeindegremium das 
neue Einheimischen-Modell 
einstimmig verabschiedet. Vor-
ausgegangen waren viele Bera-
tungen eines interfraktionellen 
Ausschusses, in dem man ver-
schiedene Varianten, u.a. auch 
Modelle anderer Kommunen 
intensiv verglichen und unseren 
Vorstellungen angepasst hat. 
Damit ist der Weg frei für die 

Vergabe von Bauland an Einhei-
mische. Sobald die notwendigen 
weiteren Planungsschritte getan 
sind, werde ich Sie, liebe Bür-
gerinnen und Bürger, über den 
Marktschreiber informieren, ab 
wann und in welcher Form Sie 
sich dafür bewerben können. 

Wir haben uns bemüht, 
die Kriterien für die Vergabe 
von Bauland ausgewogen nach 
sozialen und ökonomischen 
Gesichtspunkten festzulegen. 
Es wird dennoch immer Fälle 
geben, die in kein Raster passen. 
Dafür muss dem Gemeinderat 
der letztgültige Entscheidungs-
spielraum offen gelassen wer-
den. Wer den Kriterienkatalog 
vorab studieren möchte, kann 
ihn auf den Seiten 8-10 in dieser 
Ausgabe des Marktschreibers 
einsehen.

Zur Zeit werden bereits die 

Möglichkeiten einer Geh- und 
Radwegeführung Glonn – Wet-
terling erkundet und planerisch 
vorbereitet. Diese Wegever-
bindung ist spätestens mit dem 
neuen Baugebiet dringend not-
wendig, wenn sie auch aufgrund 
der Topographie einen hohen 
Aufwand erfordern wird.

Die Baulandumfrage vor 
zwei Jahren hat ergeben, dass 
in Glonn ein spürbarer Bedarf  
an Baugrund für Einheimische 
vorhanden ist. Jetzt eröffnet 
sich die Chance, diesen Wün-
schen gerecht zu werden. Die 
Marktgemeinde hat jedenfalls 
die Weichen hierfür gestellt. 

Ihr 

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

www.goessl-glonn.de
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Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254
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Eigene
Reparatur-Werkstatt

Auslaufmodelle!

Stark Reduziert!

Notizen aus dem GemeinderatDER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
LEISTUNGSSTARK • ATTRAKTIV

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Die WOHLFÜHLOASE in Herrmannsdorf

Carolin Glück      

Diplom-Shiatsu-Praktikerin
Shiatsu, Aroma-Duft-Massagen, Wohlfühl-Oasen
Termine nach Vereinbarung
Herrmannsdorf, 85625 Glonn, Tel.08093-5615
e-mail: Carolin@Glueck.org, www.Glueck.org/Shiatsu

Wir bringen Ihnen:
Jede Woche knackiges Gemüse
 - aus unserer Gärtnerei
 - täglich frisch geerntet
 - aus ökologischem Anbau
nach individueller Bestellung oder als Abo-Kiste
direkt ins Haus

GÄRTNEREI SCHMID -GEMÜSEBAU
Herrmannsdorf 1a ,85625 Glonn, Tel: 08093/ 43 33 Fax 41 68
DE-006-Öko-Kontrollstelle

Mattenhofen
Bebauungsplan für den Ortsteil 
Mattenhofen  -  Aufstellungs-
beschluss:
Gem. § 1 Abs. 3 BauGB haben 
die Gemeinden Bebauungsplä-
ne aufzustellen, soweit es die 
städtebauliche Entwicklung 
und Ordnung erfordert. Nach-
dem derzeit die straßenmäßige 
Erschließung im Ortsteil Mat-
tenhofen aufgrund ungeklärter 
Grundstücksverhältnisse nicht 
gesichert ist und Bauvorhaben 
zur Genehmigung anstehen, 
soll mittels Bauleitplanung u.a. 
eine gesicherte Straßenführung 
angestrebt werden. Dazu ist im 
zu erstellenden Bebauungsplan 
die Straßenführung festzulegen. 
Ferner sollen die bestehenden 
Gebäude als Bestand ausgewie-
sen werden. Weitere Bauräume 
sollen nur für Vorhaben festge-
setzt werden, für die eine von 
der Gemeinde bereits befürwor-
tete Planung vorliegt. Das Bau-
gebiet ist als MD (Dorfgebiet) 
festzulegen. Der Umgriff ist aus 
dem beiliegenden Lageplan vom 
13.12.2005 ersichtlich. 

• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Aufstellung eines 
qualifizierten Bebauungsplans 
im Sinne von § 30 Abs. 1 
BauGB für den Ortsteil Mat-
tenhofen. 
Das Plangebiet soll den gesam-
ten Ortsteil umfassen und wird 
gem. beil. Lageplan im Maßstab 
1 : 2.000, datiert mit 13.12.2005 
festgelegt. 
Es umfasst folgende Fl.-Nrn.: 
1597, 1599/2, 1599/3, 1591, 
1589, 1594, 1621, 1617, 1612, 
1608, 1619/2, 1609, 1607/1, 
1610 und Teilflächen von fol-
genden Fl.-Nrn.: 1623, 1639, 
1638, 1587, 1600, 1768, 1619, 
1631, 1615, 1613, 1761, 1756, 
1734, 1629, 1824 und 1668.
Es ist beabsichtigt, das Bau-
gebiet als Dorfgebiet festzu-
setzen. Herr RA Friedel wird 
beauftragt, mit H. Röhrl und 
seinem anwaltlichen Vertreter 
weitere Verhandlungen für 
einen freihändigen Erwerb der 
erforderlichen Straßenflächen 
zu führen.

Bebauungsplan „Wetterling“
Aufstellungsbeschluss
Nachdem die vorgezogene Öf-
fentlichkeits- und Fachstellenbe-
teiligung zur Flächennutzungs-
plan-änderung durchgeführt und 
in den Stellungnahmen keine 
gravierenden Einwendungen 
vorgebracht wurden, kann mit 
dem Bebauungsplanverfahren 
begonnen werden. Dazu ist ein 
Aufstellungsbeschluss erfor-
derlich. 
Um einen harmonischen Über-
gang des neuen Baugebietes 
mit dem Altbestand zu ge-
währleisten, soll die bereits 
bestehende einzeilige Bebauung 
östlich des Schießstättenweges 
einschließlich einer geordneten 
Straßenführung in die Planung 
mit aufgenommen werden. 
Mit der Ausarbeitung des Planes 
wurde bereits in der Juli-Sitzung 

Herr Architekt Dietfried Gru-
ber, Faltergatter 16 in 82393 
Iffeldorf beauftragt. 
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Aufstellung eines 
qualifizierten Bebauungsplanes 
im Sinne von § 30 Abs. 1 
BauGB für das Gebiet im Orts-
teil „Wetterling“, das wie folgt 
begrenzt ist:
Im Osten: Fl.-Nr. 480
Im Süden: Staatsstr. 2079
Im Norden: Fl.-Nr. 400 (Staats-
forst) 
Im Westen: Schießstättenweg , 
landwirtschaftliche Flächen
Es umfasst folgende Fl.-Nrn:
479, 478/3, 476/3, 482/T, 481, 
479/2, 479/3, 479/4, 479/5, 
479/6, 487/1, 515/T, 477/4/T, 
485/T, 486/T, 488/T, 515/17/T, 
515/2/T und 478/T.
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

CURT REGNER
PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE 
UND PHYSIOTHERAPIE

Curt Regner
Steinbruchweg 3 • 85625 Glonn • Fon 0 80 93 / 55 00
www.praxis-regner.de 

Die Geschenkidee!
Zusätzlich zu unserem medizinischen 
Leistungsspektrum bieten wir

Afterwork-Entspannung*
• Aromamassagen
• Heiße Lavastein Massage
• Shiatsu
*Freitags von 16 bis 21 Uhr

Notizen aus dem Gemeinderat

Wolfgang-
Wagner-Str. 9e

D-85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Wetterling
12. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich des OT 
Wetterling
Behandlung der Stellungnahmen 
zur vorgezogenen Fachstellen- 
und Öffentlichkeitsbeteiligung
und Billigungsbeschluss:
Mit Schreiben vom 26.10.2005 
wurden die Träger öffentlicher 
Belange angeschrieben und bis 
zum 28.11.2005 um Stellung-
nahme zum Planentwurf vom 
27.07.2005 gebeten. Gleich-
zeitig hatte die Öffentlichkeit 
Gelegenheit, Bedenken und 
Anregungen bis zu diesem Fris-
tende vorzubringen.
Von 28 Stellen wurde dazu eine 
Äußerung abgegeben. Der Inhalt 
dieser Stellungnahmen wurde im 
vorliegenden Arbeitspapier vom 
13.12.2005, das vom Archi-
tekturbüro Dietfried Gruber in 
Zusammenarbeit mit dem Bau-
amt der VG Glonn ausgearbeitet 
wurde, kurz wiedergegeben. 
Das Arbeitspapier lag allen 
Gemeinderäten vor. 
Die einzelnen Punkte wur-
den dabei von Architekt Dipl.

Ing. Gruber erläutert, vom 
Gemeinderat abgewogen und 
die entsprechenden Beschlüsse 
gefasst.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
hat das Ergebnis des Beteili-
gungsverfahrens zur 12.Flä-
chennutzungsplan-Änderung 
zur Kenntnis genommen und 
Beschlüsse zur Abwägung der 
Belange gefasst. Die einzelnen 
Beschlüsse mit Abstimmungs-
ergebnis sind im anliegenden 
Arbeitspapier, das Bestandteil 
des Protokolls ist, vermerkt. 
Der Marktgemeinderat bil-
ligt den Plan in der Fassung 
vom 27.07.2005 unter Berück-
sichtigung der heute gefassten 
Beschlüsse. Der Planer wird 
beauftragt, die Beschlüsse in 
die Planung einzuarbeiten und 
die so geänderte Fassung mit 
dem Plandatum 21.12.2005 zu 
versehen.
Die Verwaltung wird beauftragt, 
die öffentliche Auslegung nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB durchzu-
führen. 

Der Markt Glonn 
bietet folgendes Baugrundstück
in ruhiger, zentrumsnaher Lage 

zum Kauf an:

Grundstück mit ca. 680 m², 
bebaubar mit 2 Einfamilienhäusern bzw. einem 
Zweifamilienhaus und einem Einfamilienhaus.
Zur Zeit noch mit Altbestand, voll erschlossen.

Alternativ hierzu ist eine Veräußerung dieses Grundstücks 
auch in 2 kleineren Parzellen (ca. 340 m²), bebaubar mit 

je einem freistehenden Einfamilienhaus (bis zu ca. 170 m² 
Wohnfläche), denkbar.

Kaufangebote ab 450 € je m² können
im Rathaus Glonn, Marktplatz 1, 85625 Glonn

abgegeben werden.
Für Interessenten liegen Lageplanskizzen 

im Rathaus zur Abholung bereit.

Nähere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Esterl 
(08093/9097-39) bzw. Herr Huber (08093/9097-27)
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Neue Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 9 -13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mi, 9 -13 Uhr und 14 - 17 Uhr, Sa. nach Vb. 

Tausche Schlitten 
gegen Luftmatratze!
Teneriffa, Costa Adeje, RIU Adeje
Appartement mit Halbpension
z.B. 01.03. - 08.03.2006
pro Person mit Zweierbelegung 
ab 834,00 €

Nicht vergessen, Frühbucherrabatte 
für den Sommerurlaub gelten bis 31.03.2006!!!

Schneetelefon: 0 80 93/ 904 84
Ist die Loipe in Balkham gespurt? Ab wann und wie lange ist 
der Skilift in Betrieb? Darüber und über das eine oder andere 
mehr gibt das Schneetelefon Auskunft.      WSV

Abfallentsorgung 
2.Änderung der Gebührensatzung 
für die öffentliche Abfall- 
entsorgung.
Nach den Bestimmungen des 
Kommunalabgabengesetzes ist 
der Bereich Abfallentsorgung 
ist eine kostenrechnende Ein-
richtung, die sich über das 
Gebührenaufkommen zu decken 
hat. Unter-, bzw. Überdeckungen 
der Vorjahre sind jeweils 
auszugleichen.
Entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben wurde eine Nach-
kalkulation für die Jahre 2002 bis 
2005, sowie darauf basierend eine 
Neuberechnung der Gebühren 
für die Jahre 2006 bis 2008 
vorgenommen.
Das Rechnungsergebnis der 
Vorjahre und das prognostizierte 
Ergebnis 2005 ergeben eine 
leichte Überdeckung in Höhe von 
ca. 2.500 €. Trotzdem errechnen 
sich für die kommenden 3 Jahre 

höhere Gebühren als bisher. 
Dies ist vor allem auf den 
Wegfall der Einnahmen aus 
dem DSD-Vertrag ab 2006 
sowie die bereits beschlossene 
M e h r w e r t s t e u e r e r h ö h u n g 
ab  2007 zurückzuführen . 
Sowohl Satzungsentwurf als 
auch eine schriftliche Sach-
verhaltsdarstellung wurden 
den GR-Mitgliedern bereits 
mit der Ladung zur Kenntnis 
gegeben. Beide Unterlagen sind 
dieser Niederschrift als Anlage 
beigefügt. Während der Sitzung 
erfolgte nochmals Erläuterung 
durch 1. Bgm. Esterl und VG-
Kämmerer Zistl.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
stimmt dem vorgelegten Entwurf 
unverändert zu und beschließt 
die 2. Satzung zur Änderung 
der Gebührensatzung zum 
01.01.2006. 

Bauanträge
Notizen aus dem Hauptausschuss

 Aussiedlung eines landwirt-
schaftlichen Betriebs in Kas-
tenseeon.
Für die Aussiedlung des Rei-
terhofs Kastenseeon liegt nun 
auf der Grundlage des Vor-
bescheids der Bauantrag vor. 
Die zahlreichen Vorgaben des 
Vorbescheids wurden soweit 
erkennbar eingehalten. Ledig-
lich der Außenplatz kommt nun 
südlich des Sozialgebäudes zu 
liegen. Einzelne Nachweise, 
wie Freiflächengestaltung mit 
Erschließung, liegen noch nicht 
vor bzw. werden direkt mit dem 
Landratsamt abgestimmt. 
•Beschluss:
Einstimmig befürwortet der 
HA den Bauantrag unter der 
Maßgabe, dass die ausreichende 
Erschließung durch entspre-
chende Verbreiterung des öf-

fentlichen Feld- und Waldwegs 
durch den Bauherrn noch nach-
gewiesen wird. Der künftige 
Unterhalt des Weges verbleibt 
beim Bauherrn bzw. den An-
liegern. Die Nutzung der bis-
herigen Hofstelle wird gemäß 
Vorbescheid aufgegeben. Bei 
der Planung des naturschutz-
rechtlichen Ausgleichs sollen 
auch hochwasserschützende 
Maßnahmen berücksichtigt und 
mit der Gemeinde abgestimmt 
werden. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass der 
Ortsteil Kastenseeon frühestens 
2008 kanalisiert werden wird. 
Entwässerungsmaßnahmen 
vor einem möglichen Kanal-
anschluss sollten mit dem den 
öffentlichen Kanal planenden 
Büro Gruber-Buchecker abge-
stimmt werden.

Notizen aus dem Gemeinderat
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Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Dieser freundliche Typ schleift 
Ihre Messer, Scheren und so 
ziemlich alles was eine Schneide 
hat, 
oben in Westerndorf 4a...
... und der selbe Typ baut Ihnen 
Geländer, Tore, Zäune usw., 

blitzeblank und akkurat verarbeitet, so wie seine 
Messer und Scheren. 

Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt die Lücken schließen!

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Edith Kellerbauer

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Manuela Weiland

„Schneller 
Schön“

Limits

Ein Schnitt 
für jeden 

„Styling-
Spaß“  

Klosterweg 4 
85625 Glonn
Telefon (08093) 5264

  Anbau an das bestehende 
Wohnhaus, 
Lena-Christ-Str. 24
Das Baugrundstück liegt im 
Innenbereich und das Vorha-
ben fügt sich in die umgebende 
Bebauung ein. Die für nun ins-
gesamt 4 Wohneinheiten nötigen 
Stellplätze sind nachgewiesen.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortete der 
HA den Bauantrag. Eine Er-
schwernis für Hochwasserablauf  
oder –rückhaltung ist zu vermei-
den. Ferner ist sicherzustellen, 
dass die Wohnbebauung nicht 
zu einer Beeinträchtigung der 
Nutzung des angrenzenden Ge-
werbebetriebes führen kann. Es 
wird dringend empfohlen, die 
gemeinsame Erschließungspro-
blematik mit den Grundstücken 
Lena-Christ-Str. 22 und 24 a zu 
bereinigen.
 Teilabbruch und Neuerrich-
tung einer Scheune und Anbau 

einer Wohnung mit Verschmel-
zung der vorhandenen Ferien-
wohnung
Der Scheunenteil des bestehen-
den Wohnhauses soll abgebro-
chen und als Wohnteil wieder 
aufgebaut werden. 
Dabei bleibt es durch die Ver-
schmelzung der anzubauenden 
Wohnung mit der bestehen-
den Ferienwohnung zu einer 
gemeinsamen Wohnung bei 
weiterhin 2 Wohneinheiten in 
diesem Gebäude. Der neu zu 
errichtende Wohnteil macht ca. 
1/3 des gesamten Wohnhauses 
aus, so dass die planungsrecht-
liche Zulässigkeit gegeben sein 
dürfte. Im Verhältnis der Größe 
des Neubaus zur gesamten Hof-
stelle dürfte auch der Scheunen-
anbau planungsrechtlich noch 
möglich sein.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortete der 
HA den Bauantrag. 

Notizen aus dem Hauptausschuss
Bauanträge

Mit drei Bauvorhaben, die alle an der Lena-Christ-Straße liegen, musste 
sich der Gemeinderat in der jüngsten Sitzung beschäftigen. Die Erschlie-
ßungs- und die Hochwassersituation entlang der Glonn stellt einige 
Anforderungen dar, die nicht zu Lasten der Gemeinde gehen dürfen. 
Sichergestellt werden soll von den Baubewerbern auch, dass die Nutzung 
des angrenzenden Zimmereibetriebes nicht beeinträchtigt werden darf.
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Oliver Gehrmann
Hauptvertretung der Bayerischen Allianz
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel.: (0 80 93) 90 28 38, Fax: (0 80 93) 90 28 37
Mobil: (01 79) 5 05 97 16
oliver.gehrmann@allianz.de

In Egmating:
Am Ried 30, 85658 Egmating
Tel.: (0 80 95) 87 26 41 

Autotyp, Alter des Fahrzeugs und gefahrene Kilometer
pro Jahr – drei von mehreren Faktoren zur Berechnung
Ihrer Autoversicherung. Unser Tarifsystem bietet genü-
gend Spielraum für eine ganz persönliche Beitragsge-
staltung. Sind Sie interessiert? Dann kommen Sie doch
bei uns vorbei. Hoffentlich Allianz.

Jetzt noch persönlicher:
Allianz Autoversicherung.

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Vergaberichtlinien:
Bauland für Einheimische

Richtlinien zur Vergabe von Grundstücken im Rahmen eines
Einheimischenprogramms der Marktgemeinde Glonn
Der Marktgemeinderat hat die Richtlinien in seiner Sitzung vom 30. No-
vember 2005 beschlossen.
I. Vergabekriterien
1. Allgemeines/Vergabeprinzipien:
Mit der Durchführung eines Einheimischenprogrammes will der Markt 
Glonn „Einheimischen“, insbesondere jungen Familien, den Erwerb 
von Eigenwohnraum durch Subventionierung des Grundstückspreises 
ermöglichen. 
Die Vergabe wird grundsätzlich nach Punkten durchgeführt. Berücksichtigt 
wird die jeweils höhere Punktzahl. Als oberstes Prinzip für die Vergabe 
gelten soziale Gesichtspunkte. 
Der Stichtag für die Punktebewertung ist jeweils das Datum der Antragstel-
lung. Bei Anträgen, die älter als ein Jahr sind, erfolgt eine Neubewertung 
zu einem von der Gemeinde festgelegten Stichtag.
2. Berechtigte Bewerber (Grundvoraussetzung): 
Berechtigt sind alle volljährigen deutschen und sonstigen Staatsangehöri-
gen eines Mitgliedsstaates der Europäischen Union und alle volljährigen 
Ausländer mit gültiger Aufenthaltsgenehmigung, die ortszugehörig sind 
und Wohneigentum für den ausschließlichen Selbstbezug erwerben wollen. 
Als Bewerber bzw. Antragsteller kann nur eine Person auftreten.
3. Ortszugehörigkeit:
Ortszugehörig ist der Bewerber, der seit mindestens zehn Jahren seinen 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde Glonn hat oder mindestens seit zehn 
Jahren in Glonn arbeitet.
a) Pro Jahr der Ortszugehörigkeit wird mit 1,5 Punkten bis hin zu maximal 
45 Punkten bewertet.
b) Ein nur vorübergehender Wegzug aus der Gemeinde ist für berechtigte 
Bewerber, die mindestens zehn Jahre in Glonn gelebt haben, grundsätzlich 
unschädlich. 
Vorübergehend ist ein Wegzug dann, wenn die Dauer der Ortsabwesenheit 
weniger als ein Drittel des gesamten Zeitraums der Ortszugehörigkeit 
beträgt.
4. Familienstand:
Ist der Antragsteller verheiratet oder alleinerziehend, wird dies mit 20 
Punkten bewertet.
5. Kinder:
Jedes im Haushalt des Antragstellers zu versorgende Kind, für das dem 
Antragsteller nach dem derzeitigen Rechtsstand Kindergeld gewährt wird, 
wird berücksichtigt. Dies gilt auch für eine nachgewiesene Schwangerschaft 
ab dem 3. Schwangerschaftsmonat.
Pro Kind werden 25 Punkte gezählt.
6. Mitnutzung durch weitere Familienangehörige:
Als weitere Mitnutzer gelten Lebenspartner, Eltern und Großeltern.
Jeder weitere Mitnutzer wird mit 10 Punkten bewertet.
7. Pflegebedürftige und/oder behinderte Personen:
In der Hausgemeinschaft lebende, pflegebedürftige Personen und/oder eine 
vorliegende Schwerbehinderung werden besonders berücksichtigt. Inner-
halb der Haushaltsgemeinschaft muss die tatsächliche Pflegebereitschaft 
bestehen und auch erbracht werden. 
Es werden dabei zusätzlich folgende Punkte gezählt:
- mit Pflegestufe I                                         je 15 Punkte
- mit Pflegestufe II                                        je 20 Punkte
- mit Pflegestufe III                                      je 25 Punkte
- mit mindestens 50 % Schwerbehinderung    je 10 Punkte
8. Zuschlag für junge Familien:
Ist der Antragsteller unter 35 Jahren, wird für jedes Lebensjahr zwischen 
bestehendem Alter und dem 35. Lebensjahr ein Punkt  gewertet.
9. Ehrenamtliche Tätigkeit:
Weisen der Antragsteller oder dessen Ehegatte eine mindestens 10 Jahre 
lange, engagierte und gemeinnützige, Arbeit in einem örtlichen Verein bzw. 



GMS - 02/2006 9

Bärbel Lang
Marktplatz 10

85625 Glonn

Tel: 08093 / 90 38 93• Fax: 08093/ 90 38 94
info@duftundgenuss.de • www.duftundgenuss.de

Coupon
Einfach ausschneiden, abgeben und Sie erhalten 50g Tee Ihrer Wahl!

Ich erledige für Sie alle 
Bügel- und Heißmangelarbeiten! 

Rufen Sie mich an!!!

Reinigungsannahmestelle

Jutta Wacht 
Talstr. 5 - 85625 Glonn-Haslach

Tel.:  0 80 93 / 55 03 • Handy:  01 70 / 2 02 15 78

Juttas Bügelstube

Achtung: Neue Öffnungszeiten
Dienstag bis Donnerstag: 

8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr 
       Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr  

Yoga-Schulungen
Christine Ettenhuber
ärztl. geprüfte Yogalehrerin

Neue Kurse 
ab April 2006
Hatha-Yoga nach Patanjali • Körper-Atem-Entspannungsübungen

Meditation zur Stärkung von Körper, Geist und Seele. 
Mo - Fr  vormittags und abends, Yoga-Samstage

Preysingstr. 40c • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 44 71

Handy 0177/ 65 42 182
Fax 0 80 93/ 90 59 882

Suche Aushilfskraft für Mangelarbeiten!

einer gemeindlichen Institution nach, so kann hierfür eine Bewertung von 
bis zu maximal 20 Punkten durch den Gemeinderat erfolgen.
10. Familieneinkommen:
Die Höhe des jährlichen Familieneinkommens des Haushalts unterliegt 
folgender Bewertung, die den in § 9 des Gesetzes über die soziale Wohn-
raumförderung (WoFG) festgelegten Einkommensgrenzen angepasst ist. 
Eine Überschreitung wird wie folgt bewertet:
- Einhaltung der Einkommensgrenze        30 Punkte
- Überschreitung um bis zu   30 %                 25 Punkte
- Überschreitung um bis zu   60 %                 20 Punkte
- Überschreitung um bis zu   90 %                 15 Punkte
- Überschreitung um bis zu 120 %                  10 Punkte
- Überschreitung um bis zu 150 %                    5 Punkte
- darüber                                                   0 Punkte
Bei Antragstellung ist das Jahreseinkommen geeignet nachzuweisen. Für 
die Ermittlung des Gesamteinkommens sind die §§ 20 ff WoFG maßgebend. 
Heranzuziehen ist das nachgewiesene Einkommen des Jahres, das dem 
Jahr der Antragstellung zwei Jahre vorausgeht. 
11. Immobilieneigentum/Vermögen:
Bewerber, die Wohneigentum für den Selbstbezug erwerben wollen, 
dürfen grundsätzlich über kein Vermögen in Höhe von gesamt mehr als       
250.000 € verfügen. 
12. Punktegleichheit:
Bei Punktegleichheit entscheidet in der Regel die Anzahl der Kinder, sodann 
das jeweils niedrigere Einkommen.
13. Ausnahmen/Änderungen
Der Gemeinderat behält sich vor, in begründeten Ausnahmefällen abwei-
chend von den vorgegebenen Richtlinien zu entscheiden. Dazu bedarf es 
aber der Zustimmung von 2/3 der Abstimmungsberechtigten. Ebenfalls 
behält er sich vor, diese Kriterien vor Durchführung weiterer künftiger 
Einheimischenprogramme zu überarbeiten. Ein Rechtsanspruch auf Zu-
teilung kann nicht abgeleitet werden, für das Vergabeverfahren ist der 
Rechtsweg ausgeschlossen.

Vergaberichtlinien:
Bauland für Einheimische

Der Erstentwurf für den Bebauungsplan Wetterling wurde in der Januar-
Sitzung des Gemeinderates von Architekt Dietfried Gruber vorgestellt. Der 
Bebauungsplan soll nur die Grundzüge der Gestaltung festlegen, ansonsten 
ein Höchstmaß an Planungsfeiheit für die Bauherren offen lassen. Wichtig 
ist der Gemeinde, dass ökologische Lösungen für die Energieversorgung, 
die Regenwasserbewirtschaftung und den Lärmschutz zur Anwendung kom-
men. Genauso bedeutsam sind soziale Gesichtspunkte wie die Anordnung 
der Häuser und der öffentlichen Flächen.
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Klaus Jäntsch
Am Kupferbach 9a
D-85625 Glonn
Telefon: 0 80 93 / 26 39
Telefax: 0 80 93 / 28 54

Büro München
Plinganserstrasse 40a
D-81369 München
Telefon: 0 89 / 74 71 34-35
Telefax: 0 89 / 74 71 34-13

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immobilienbüro

Wir vermitteln 
Ihre Immobilie kostenlos

Lottoannahmestelle
Inh. Petra Gartner
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 39 25

Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 12.30 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

II. Weitere Bestimmungen

1. Baufristen
Einfamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser und Eigentumswohnungen sieben 
Jahre bis zum Baubeginn. Die Frist beginnt ab dem Kaufdatum. Ist der 
Bebauungsplan zum Kaufzeitpunkt noch nicht rechtsgültig, beginnt die Frist 
ab dem Zeitpunkt der Rechtsgültigkeit des Bebauungsplanes.
2. Kaufpreis und Zahlung
Der Gemeinderat behält sich vor, die Quadratmeterpreise für die einzelnen 
Grundstücke unterschiedlich festzusetzen und/oder bestimmte Parzellen von 
vornherein von der Verteilung auszuschließen. Der Kaufpreis ist innerhalb 
von vier Wochen nach Bestätigung des Notars, dass ihm sämtliche ausbe-
dungenen Genehmigungen vorliegen, zur Zahlung fällig.
3. Finanzierung
Der Bewerber ist für seine Finanzierung selbst verantwortlich. Grund-
pfandrechte, die für die Grundstücks- und/oder Baufinanzierung erfor-
derlich sind, erhalten im Grundbuch Rang vor dem Rückkaufsrecht. Die 
Finanzierung muss gesichert sein. Die Gemeinde kann hierüber einen 
Nachweis verlangen. 
4. Wiederkaufsrecht/Vermittlungsrecht der Gemeinde
Die Gemeinde hat innerhalb von 15 Jahren ab dem Kauftag ein dingliches 
Rückkaufsrecht. Das Rückkaufsrecht kann ausgeübt werden, 
- wenn sich herausstellt, dass das Grundstück zu spekulativen Zwecken 
erworben wurde, 
- bei Veräußerungsabsichten des Erwerbers,
- wenn eine von der Gemeinde nicht genehmigte Nutzung oder Vermietung 
getätigt wurde.
Eine Veräußerungsabsicht ist der Gemeinde anzuzeigen. Sie muss innerhalb 
von drei Monaten entscheiden. Die Gemeinde vergibt das zur Veräuße-
rung gemeldete Haus oder Grundstück an andere Gemeindebürger nach 
den Kriterien des zu diesem Zeitpunkt geltenden Punktekataloges. Ob die 
Gemeinde zuvor durch formelle Ausübung des Rückkaufsrechts Eigentümer 
wird oder die Weitergabe lediglich im Wege der Vermittlung durchführt, 
bleibt ihr überlassen. 
Für den neuen Eigentümer beginnt die 15-jährige Bindungsfrist nach 
Abs. 1 wieder neu zu laufen (Ausnahme bei Übergabe/Erbgang gem. 
untenstehender Ziffer 5).
Als Rückkaufspreis bzw. als Kaufpreis für einen neuen einheimischen 
Erwerber werden vereinbart:
- Grundstücks- und Erschließungskosten/Herstellungsbeiträge (KAG) zum 
Anschaffungswert
laut Aufstellung der Gemeindeverwaltung. Eine Verzinsung erfolgt 
nicht.
- Baukosten nach Verkehrswert. Die Ermittlung erfolgt gegebenenfalls 
durch eine Schätzung
bzw. durch Gutachten.
Die Gemeinde kann auf ihr Rückkaufsrecht/Vermittlungsrecht verzichten 
und ersatzweise einen Nachschlag auf den Grundstückspreis erheben. Er 
entspricht dem Differenzbetrag zwischen dem subventionierten Einheimi-
schenkaufpreis und dem tatsächlichen Verkehrswert des Grundstücks zum 
Zeitpunkt des Erwerbs.
5. Übergabe/Erbgang
Übergaben innerhalb einer Familie oder Übergang per Erbschaft sind nur 
dann möglich, wenn der Erwerber die Pflichten des Übergebers/Erblassers 
übernimmt.
6. Konsequenzen bei Falschangaben in der Bewerbung
Stellt sich heraus, dass einem Einheimischen das Grundstück aufgrund 
falscher Angaben in dessen Bewerbsunterlagen zugeteilt wurde, ist eine 
Nachzahlung in Höhe des Differenzbetrags zwischen dem subventionierten 
Einheimischenkaufpreis und dem tatsächlichen Verkehrswert des Grund-
stücks zum Zeitpunkt des Erwerbs zur Zahlung an die Gemeinde fällig.

Vergaberichtlinien:
Bauland für Einheimische
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Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Restaurantöffnungszeiten:
Wochentags ab 17 Uhr
Sa, So, und Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

... und immer mittwochs 
„Schnitzel-Essen“

Kontaktlinsen für jede Gelegenheit:
• zum Dauertragen
• zum Ausgehen
• zum Sport (Snowboarden, Schwimmen...)
• abwechselnd zur Brille
• um die Augenfarbe zu ändern uvm.

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Die Jugendhilfeeinrichtung 
Schloss Zinneberg mit ihren 
vielfältigen Angeboten braucht 
viel Unterstützung und Wohl-
wollen, um ihrem Auftrag ge-
recht werden zu können. In 
Zinneberg werden zu Zeit 115 
Jugendliche betreut, viele von 
ihnen hätten außerhalb Zinne-
bergs kaum eine Chance, ihr 
Leben zu meistern. Wir geben 
jungen Menschen, die in ihrer 
Kindheit schon viele Gewalter-
fahrungen durchleiden mussten, 
wieder eine Perspektive und ih-
rem jungen Leben einen Sinn.

Zum Jahresbeginn wollen 
wir den Glonner Bürgern für 
die vielfältige Unterstützung im 
vergangenen Jahr danken. Wir 
bedanken uns bei Bürgermeister 
Martin Esterl für sein Interesse, 
das er uns entgegenbringt, bei 
den Glonner Geschäftsleuten, 
die für unsere Jugendlichen 
Praktikumsstellen zur Verfü-
gung stellen und den Firmen, 
die uns mit Rat und Tat, aber 
auch finanziell unterstützen. 
Unser Dank gilt aber auch den 
Bewohnern von Glonn, die uns 
mit kleinen und großen Spenden 
immer wieder zeigen, dass sie 
unsere Arbeit achten und Wert 
schätzen. Auch als Kunden 
in unserem Klosterladen oder 
als Gäste bei verschiedenen 
Veranstaltungen auf Schloss 
Zinneberg unterstützen Sie 
uns. Damit zeigen sie uns, dass 

Jugendhilfeeinrichtung Schloss Zinneberg:
Dank an die Gemeinde

Schloss Zinneberg zu Glonn 
gehört. Die öffentlichen Mittel 
reichen nicht mehr aus, um 
unsere Jugendhilfeeinrichtung 
so zu führen, dass wir unseren 
Auftrag zufriedenstellend erfül-
len können. Wir sind laufend auf 
Spenden angewiesen. Wir bitten 
sie: Unterstützen Sie unsere 
Arbeit weiterhin durch Ihr Inte-
resse und auch durch Spenden! 
Gerne können sie einen Termin 
vereinbaren und unsere Einrich-
tung besichtigen und sehen, wo-
hin ihre Spenden fließen. (Tel. 
08093 – 9087-0) Oder besuchen 
Sie unsere Homepage www.
schloss-zinneberg.de. Es wird 
sie mit Freude erfüllen, welch 
wichtige und wertvolle Arbeit 
sie unterstützen. Unser Spen-
denkonto: Raiffeisen-Volksbank 
Ebersberg eG, BLZ 70169450, 
Kt.-Nr. 88293

Am 31.März 06 findet wie-
der unser nun schon traditionel-
les Zinneberger Frühjahrssingen 
statt. Es ist eine Benefizveran-
staltung zugunsten der Jugend-
hilfeeinrichtung. Durch Ihren 
Besuch zeigen Sie, dass Zinne-
berg und Glonn zusammenge-
hören und dass Sie einen wert-
vollen Auftrag mittragen. Wir 
wünschen Ihnen alles Gute und 
freuen uns auf jede Begegnung 
auf Schloss Zinneberg.
Gunda Winkler, Veranwortliche für 
Spendenbetreuung, Ehrenamt und 
Öffentlichkeitsarbeit

Jugendliche brauchen Perspektiven und die bekommen sie in der Jugend-
hilfeeinrichtung Schloß Zinneberg.          Foto: zb
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85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

Nicht vergessen!
14. Februar ist Valentinstag.

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart

Vollkornprodukte ohne künstliche Zusätze

Täglich 
frisch gebacken
echtes Holzofenbrot 

Wie zu 
Großvaters Zeiten

mit reinem Natursauerteig

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

Mit diesen, an die Medien-
Kampagne „Du bist Deutsch-
land“, anlehnenden Worten 
stellte Bürgermeister Martin 
Esterl in seiner Rede beim dies-
jährigen Neujahrsempfang der 
Gemeinde deutlich heraus, wer 
für die hohe soziale Qualität in 
einem Dorf wie Glonn verant-
wortlich ist. 

Es sind diejenigen Men-
schen, die sich für die Ortsge-
meinschaft und für ihre Mitmen-
schen regelmässig einbringen, 
diejenigen, die im Kirchenchor 
singen, die Fußball-Jugend-
mannschaften betreuen, die beim 
Trachtenverein Theater spielen, 
die bei Kolping den Nikolaus 
machen, diejenigen, die ihre 
Arbeit stehen und liegen lassen 
um zum Feuerwehr-Einsatz zu 
eilen, die freiwillig die Straße 
oder den öffentlichen Platz vor 
ihren Häusern sauber halten, die 
Kuchen backen und diesen mit 
ein wenig Zeit den Bewohnern 
des Marienheims bringen ... sie 
alle sind Glonn. 

Bei den „Ehrungen verdien-
ter Bürger“ wurden in diesem 
Jahr die Gründer und langjäh-
rigen Aktiven von drei ehren-
amtlich tätigen Seniorengruppen 
geehrt. Die am längsten tätige 
Gruppe sind die sogenannten 
„Donnerstagsdamen“. Seit 30 

Neujahrsempfang Glonn:
„Du bist Glonn“

Jahren besuchen sie monatlich 
pflegebedürftige Bewohner und 
bringen Zeit, Gespräche und 
Zuwendung mit. Für die älte-
ren Menschen, die noch in den 
eigenen vier Wänden leben, gibt 
es eine andere Einrichtung: die 
Altenstube. Sie erfreut sich seit 
über 25 Jahren großer Beliebt-
heit. Vier Träger, die AWO, 
die Caritas, das BRK und die 
Diakonie ermöglichen jeden 
Mittwoch Ratsch und Spiel in 
der Klosterschule. Gesprächs- 
und Treffmöglichkeit mit inter-
essanten und seniorenrelevanten 
Themen bietet seit über 20 
Jahren auch der Seniorenkreis 
der evangelischen Kirche. Für 
ihr herausragendes Engagement 
wurden folgende Personen mit 
einer Urkunde, die von Wolf-
gang Lammerding gestaltet 
wurde, geehrt:
1. Glonner Altenstube: 
Walter Weigert, Edith Müller-
Stein, Hildegard Heichler, Ruth 
Domrath, Gertraud Knorr, Frie-
da Mantel, Emma Neumann, 
und Irmgard Pelz
2. „Donnerstags-Damen“:
Brigitte Lehmann, Gretl Ell-
mann, Annemarie Göggerl, Iso-
lde Thomas, Annelies Endisch 
und Helga Berninger
3. Seniorenkreis ev. Kirche
Monika Haverkamp            cg

Zusammen mit den „Donnerstagsdamen“ und dem „Seniorenkreis evange-
lische Kirche“ wurden die Aktiven der „Glonner Altenstube“ von Bürger-
meister Martin Esterl für ihre soziales Engagement geehrt.       Foto: cg
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Am letzten Ferienwochenen-
de, am 9. und 10. September, 
wird auf dem Parkplatz der 
Schule eine Leistungsschau 
für das Gewerbe aus der VG 
Glonn stattfinden. Auf 5200 
Quadratmetern können etwa 
70 Aussteller ihre Produkte 
und Leistungen einem breiten 
Publikum präsentieren. Eine 
Messehalle, ein überdachtes 
Freigelände und eine Freifläche 
ohne Überdachung werden von 
der Firma GARH angeboten, 
die mit der gesamten Organi-
sation betraut wurde. Ziel der 
Leistungsschau soll es sein, die 
Leistungsfähigkeit des einhei-
mischen Gewerbes darzustellen, 
die Produkte effektiv zu prä-
sentieren, mit (neuen) Kunden 
persönlich in Kontakt zu treten 
und so den Bekanntheitsgrad 
der heimischen Wirtschaft zu 
vergrößern. „Erste Anmeldun-
gen liegen bereits vor“, sagte 
der GARH-Geschäftsführer Ralf 
Hentschel bei einer Informati-
onsveranstaltung für die Gewer-
betreibenden im Marienheim. 
Finanziert wird die Gewerbeaus-
stellung ausschliesslich über die 
Standgebühren. Diese liegen, je 
nach Standort, zwischen 69 und 
75 Euro pro Quadratmeter, die 
kleinste Standgröße ist 6 qm. 

Gewerbeausstellung im September:
Plattform für hiesiges Gewerbe

Darin enthalten sind alle Kosten 
für den Standaufbau, Teppich-
boden (in der Messehalle), 
Strom, Wasser und Werbung. 
Bei Bedarf werden auch Inter-
netanschlüsse bereit gestellt. 
Um den Wirtschaftsstandort der 
VG Glonn möglichst effektiv zu 
präsentieren, wird breiträumig 
mit Plakatständern, Flyern, 
Bannern und Anzeigen Werbung 
gemacht. Für Besucher ist die 
Gewerbeausstellung kosten-
los. Ein attraktives kulturelles 
Rahmenprogramm, das von 
örtlichen Vereinen mitgestaltet 
werden kann, soll bis zu 5000 
Besucher anziehen, so Hent-
schel. Im kostenlosen „Kinder-
land“ können sich die Kinder auf 
Hüpfburgen, beim Bull-Riding 
oder Mini-Bungee austoben, 
während die Eltern gemütlich 
über die Messe schlendern 
und sich ausgiebig informieren 
können. Zahlreiche weitere 
Attraktionen sind geplant wie 
z.B. günstige Hubschrauber-
rundflüge über die Marktge-
meinde. Eine Bühne im großen 
Bewirtungszelt bietet ebenfalls 
Platz für Darstellungen aller 
Art. Die Anmeldung erfolgt ab 
sofort bei der Firma GARH, 
Telefon 08122/559313 oder 
www.garh.de

Bürgermeister Martin Esterl betonte bei seiner Eröffnungsrede die Notwen-
digkeit der Stärkung des regionalen Gewerbes, bei der eine Leistungschau 
der örtlichen Anbieter durchaus von Nutzen ist.        Foto: cg
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Dafür sorgen sein Temperament und das BMW Antriebs-
konzept mit Hinterradantrieb. Durch die Trennung von 
Antrieb und Lenkung ist der BMW 1er besonders agil 
und wendig. Sie werden es erleben, das unvergleichliche 
Fahrgefühl. Steigen Sie ein, drücken Sie den Start-Knopf 
und hören Sie wie Ihre innere Stimme sich sofort auf den 
Rythmus einstellt und flüstert:
Fahren. Fahren. Fahren.

Freude am Fahren

BMW 1er

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Je höher die Erwartungen, 
desto besser - 
der BMW 1er wird sie erfüllen.

Ergonomie ist, wenn sie einfach nicht mehr aussteigen 
wollen. Als aktiver Fahrer brauchen Sie ein Interieur, das 
zu Ihnen passt. Der BMW 1er bietet mehr - z.B. mit hoch-
wertigen Materialen. Oder mit besonderen optischen Rei-
zen, wie dem Wechselspiel gegenläufig geschwungener, 
weit gespannter Linien.

Die ehrenamtliche Einsatz-
gruppe des BRK in Glonn hat 
auch im Jahr 2005 bewiesen, 
dass sie schnell, einsatzfähig 
und lebensrettend ist. Bei 243 
Alarmeinsätzen besetzten sie 
das in Glonn stationierte Ein-
satzfahrzeug, um für Menschen 
in Not da zu sein. Rund um 
die Uhr, bei Nacht und Nebel, 
sorgten sie dafür, dass die Zeit 
bis zum Eintreffen des regulären 
Rettungsdienstes mit den ersten 
notfallmedizinischen Maßnah-
men überbrückt wird. Wenn 
es wirklich um Minuten geht, 
etwa beim Herz-Kreislauf-Still-
stand, bei akuter Atemnot oder 
schweren Verletzungen, helfen 
die Einsatzkräfte aus Glonn 
sehr schnell und kompetent. Die 
notfallmedizinischen Anforde-
rungen sind hoch. 

Deshalb verbringen die Rot-
kreuzler viele Abende und Wo-
chenenden im Jahr mit Aus- und 
Fortbildungen. Die im letzten 
Jahr geleisteten 243 Einsätze 
bedeuten etwa 20 Alarme im 
Monat - dazu ist eine tägliche 
Dienstbereitschaft notwendig. 
Das heißt, dass sich immer min-
destens zwei eingeteilte Helfer 
im Glonner Gemeindegebiet 
aufhalten müssen - Kino oder 
Einkaufsfahrten nach München 

Rotes Kreuz in Glonn: 
Schnelle Hilfe rund um die Uhr

sind in der Dienstzeit nicht 
möglich. 

Der Piepser, ausgelöst durch 
die Rettungsleitstelle Erding, 
kann den Helfer jederzeit aus 
seiner momentanen Tätigkeit 
herausreißen - egal, ob Arbeit, 
Freizeit oder Schlaf. Die Ar-
beit als schnell alarmierbarer 
Helfer vor Ort wird neben den 
sonstigen Diensten der BRK-
Bereitschaft geleistet, zusätzlich 
zu Sanitätsdiensten bei Ver-
anstaltungen, Ausbildung für 
den Katastrophenschutz, Erste-
Hilfe-Lehrgängen, Sozialarbeit 
und der Pflege von Material und 
Fahrzeugen. alles ehrenamtlich 
und unbezahlt.

Klingt das für sie interes-
sant? Wenn sie sich auch auf ho-
hem Niveau engagieren wollen: 
die Rotkreuz-Bereitschaft Glonn 
braucht Sie! Es werden gerne 
neue Mitglieder aufgenommen, 
Die nach einer umfassenden 
Notfallausbildung am Dienst-
betrieb teilnehmen. Kommen 
Sie doch einfach mal vorbei 
- die BRK-Bereitschaft trifft 
sich jeden 2. und 4. Donnerstag 
im Monat um 19.30 Uhr in der 
Klosterschule. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet unter 
www.brk-glonn.de
Bernhard Nowotny

Eine fundierte und umfassende Notfallausbildung ist die Grundlage der 
Rettungsdiensttätigkeit.       Foto. BRK
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411      
Termine nach Absprache

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Im vergangenen Jahr rück-
te die Freiwillige Feuerwehr 
(FFW) zu 85 Einsätzen aus, 
hierbei wurden 1133 Stunden 
aufgewendet. 17 Alarme ent-
fielen auf Brandeinsätze, bei 68 
wurde technische Hilfeleistung 
angefordert. 

Monatlich findet eine Übung 
für alle aktiven Teilnehmer statt 
sowie eine Gruppenführersit-
zung, zusätzlich 4 mal jährlich 
eine Sitzung für Atemschutzge-
räteträger in der Übungsanlage 
Ebersberg. Die Wartung der 
Fahrzeuge und Geräte erfolgt 
montags und samstags. Für oben 
genannte Posten wurden ca. 
1350 Stunden aufgebracht.

U.a. kam es zu folgenden 
Einsätzen: Großbrand bei einem 
landwirtschaftlichen Anwesen, 
mehrere Klein- bzw. Mittelbrän-
de, Fahrzeugbrand, Schwel-
brand eines Kabels in einem 
Gefahrgutlastwagen, Brand des 
Altpapiercontainers am Bahn-
hofsplatz, sechs Verkehrsunfälle 
(bei einem Einsatz konnte eine 
Person leider nur noch tot aus 
dem Fahrzeugwrack gebor-
gen werden), 15 mal Einsatz 
wegen Sturmschäden, neun 
Öl- bzw. Chemikalieneinsätze 
sowie sechs Einsätze für Ab-
klärung bzw. Beseitigung von 
Wespennester. 

Bei 2 Großalarmierungen 
der Landkreisfeuerwehren bzgl. 

Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr: 
Elf jugendliche Anwärter

Hochwasser in Freising und 
Garmisch-Partenkirchen konn-
ten sich auch Feuerwehrkräfte 
aus Glonn zur Verfügung stel-
len. Allein bei diesen beiden 
Ereignissen wurden 186,5 Stun-
den aufgewendet. Im Landkreis 
Freising wurde bei der Siche-
rung und Erhöhung eines zu 
brechen drohenden Dammes 
geholfen. 

In 2005 legten 17 FFW-
Kräfte das Leistungsabzeichen 
„Löschaufbau“ erfolgreich ab, 
außerdem wurde zum ersten 
Mal in Glonn eine Standort-
ausbildung „Absturzsicherung“ 
durchgeführt. 

In der Jugendgruppe der 
FFW werden zur Zeit 11 An-
wärter für den Feuerwehrdienst 
ausgebildet. Diese hohe Zahl 
gab es schon seit über 15 Jahren 
nicht mehr. In Kombination von 
Theorie und Praxis vermitteln 
unsere Jugendwarte das in allen 
Bereichen benötigte Wissen für 
den Einsatzdienst. 

Dabei wird das Miteinan-
der genauso gefördert wie der 
gemeinsame Spaß während den 
Ausbildungsjahren. Interessierte 
sind ab 14 Jahren herzlich Will-
kommen. 

Weitere Informationen über 
Einsätze, Jugendausbildung und 
mehr finden Sie im Internet un-
ter www.feuerwehr-glonn.de
Th. Estendorfer, FFW Glonn

Trotz der anspruchsvollen Ausbildung bei der Feuerwehr kommt der Spaß 
beim Nachwuchs nicht zu kurz.   Foto: FFW
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HUBERTUS-APOTHEKE
Elisabeth Romacker

Prof.-Lebsche Straße 23
85625 Glonn

Tel. 08093 / 5039
Fax 08093 / 5030

„Für mich ist es immer 
wieder eine große Freude von 
Patienten zu hören, dass nicht 
nur die Krankheits-Symptome 
verschwunden sind, sondern 
dass sich auch richtiges Wohl-
befinden eingestellt hat“, be-
schreibt Irmgard Wagner ihre 
Arbeit als Heilpraktikerin. Für 
sie bedeutet Gesundheit nicht 
die Abwesenheit von Krankheit, 
sondern, mit sich und seiner 
Umwelt in Harmonie zu sein, 
innerlich zu wachsen und zu ge-
deihen und die Kraft zu haben, 
schwierige Situationen zu meis-
tern. „Ich als Heilpraktikerin 
will meine Patienten auch darin 
unterstützen, dass sie schneller 
merken, was ihnen gut tut und 
was nicht“, erläutert sie. 

Die Homöopathie und das 
Heilströmen sind, ihrer Meinung 
nach, zwei Behandlungsmetho-
den, die sehr gut geeignet sind, 
das innere Gleichgewicht und 
den inneren Frieden zu finden. 
Ihre Heilpraktikerausbildung 
mit staatlicher Prüfung bestand 
sie in München, parallel dazu 
absolvierte sie die Ausbildung in 
klassischer Homöopathie. 

Aus- und Weiterbildungen 
erfolgten in Prozessorientier-
ter Homöopathie bei Andreas 
Krüger, archetypischer Medi-
zin bei Rüdiger Dahlke, TCM 
(Traditionelle Chinesische Me-
dizin), Ohrakupunktur und 
Heilströmen. „Die Erfahrung 
der wunderbaren Wirkung der 

Aus der Praxis: Irmgard Wagner
Homöopathie und Heilströmen

Homöopathie bei eigener Er-
krankung hat mich so fasziniert, 
dass ich dies auch zu meinem 
Beruf machen wollte“, erklärt 
die Heilpraktikerin ihre Moti-
vation zu ihrem Beruf. 

Die Patienten kommen mit 
ganz unterschiedlichen Be-
schwerden in die Heilpraxis, 
meist sind es chronische Er-
krankungen wie z.B. Migräne, 
Hauterkrankungen, Essstörun-
gen, Bluthochdruck oder bei 
Kindern Schulangst, Bettnässen, 
Infektanfälligkeit. Die Homöo-
pathie wirkt aber auch sehr gut 
bei akuten Erkrankungen oder 
einfach begleitend bei neuen 
Lebensabschnitten wie z.B. 
Schwangerschaft oder Wech-
seljahre. 

Irmgard Wagner verwen-
det nur Einzelmittel und keine 
Komplexmittel, da die Hei-
lung gleichermaßen auf der 
körperlichen wie auch auf der 
geistigen und seelischen Ebene 
erfolgen soll, arbeitet sie nur 
mit C-und LM-Potenzen. Beim 
Heilströmen werden bestimmte 
Punkte des Körpers durch ganz 
sanfte Berührungen stimuliert, 
sodass die gestaute Energie 
wieder ungehindert strömt. Die 
Ohrakupunktur findet haupt-
sächlich bei Schmerzen Anwen-
dung. Jeder Patient wird in der 
Heilpraxis Wagner individuell 
behandelt, es besteht immer 
ausreichend Zeit für Anamnese, 
Behandlung und Gespräche.  

Heilpraxis Irmgard Wagner, Am Schmiedberg 28, 
Telefon 08093 / 90 64 99, Termine nach Vereinbarung 
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Piepmatz Kindermoden
mit pfiffigen Accessoires 
und Geschenkideen
Prof.-Lebsche-Str. 12
85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 90 54 63

Tee und Kaffee - so kurze 
Wörter und doch verbirgt sich 
dahinter ein Universum an 
Sorten, Farben, Geschmäckern, 
Düften, Erlebnissen, Geschichte 
und Geschichten. Eine Entde-
ckungsreise zu auserlesenen 
Tee- und Kaffeesorten kann 
man bei „Duft und Genuss“ am 
Marktplatz 10 machen, denn 
dort gibt es nicht nur eine große 
Auswahl, sondern auch eine 
gute fachliche Beratung. Vor 15 
Monaten eröffnete Bärbel Lang 
den hübschen, zentral gelegenen 
Laden am Marktplatz, zuvor 
war die gelernte Hotelkauffrau 
und Mutter dreier großer Kinder 
bei verschiedenen Teegeschäf-
ten in München beschäftigt 
gewesen. 

„Mit dem Laden ist ein 
Wunschtraum in Erfüllung ge-
gangen“, sagt Bärbel Lang und 
diese Begeisterung ist beim 
Einkauf zu spüren. Über 70 
Teesorten (schwarzer und grü-
ner Tee, klassisch und aromati-
siert, Früchtetee, Kräutertee und 
Rooibusch Tee, konventionell 
und kontrolliert biologisch an-
gebaut) und sechs Sorten Kaffee 
gibt es, dazu italienische Fein-
kost, Confiserie, Teezubehör 
und Geschenke. 

Die Kaffeesorten und Es-
pressi bezieht Bärbel Lang von 
einer kleinen Gourmetrösterei 
in Mössingen - dort werden die 
Kaffeebohnen noch nach traditi-
oneller Art und Weise in echter 

Schaufenster: Duft und Genuss
Beste Qualität bei allen Sorten

Handarbeit und in Kleinmengen 
geröstet. 

Mit frisch aufgeschäumter 
Milch kann man den Cappuccino 
auch gleich an der schmucken 
Theke geniessen – die richtige 
Erholungspause während ei-
nes Einkaufsbummels. Jeden 
Tag von 10-11 Uhr und von 
15-16 Uhr ist Happy Hour, 
da kostet der Cappuccino nur 
1 Euro. Besonders beliebt bei 
den Glonner Teetrinkern sind 
alle Rooibuschteesorten, der 
Verkaufshit im Frühjahr ist der 
„6er Tee“ des Kräuterweiberls 
Eva Aschenbrenner. 

Eine Ecke im Laden ist der 
Naturkosmetik und den Duftölen 
von Maria Riedl vorbehalten 
– immer Mittwoch Vormittag 
berät und verkauft sie im La-
den. Bei allen Produkten legt 
Bärbel Lang besonders großen 
Wert auf hochwertige Qualität: 
„Ich habe keine Supermarktwa-
re“. Die Kräutertees sind von 
„Herbaria“ aus kontrolliertem 
Bio-Anbau, die italienischen 
Delikatessen ein Direkt-Import. 
Mit den dekorativen Teetassen 
und -kannen, Servietten und 
Dosen findet man bei „Duft und 
Genuss“ alles Nötige für eine 
Einladung oder ein Geschenk, 
denn alles wird von Bärbel 
Lang bei Bedarf liebevoll und 
individuell verpackt. 
Duft und Genuss, Bärbel Lang, 
Marktplatz 10, 
Tel.: 08093/ 90 38 93

Achtung liebe Leser: Suchen Sie die „Duft und Genuß“-Werbung dieser 
Marktschreiber-Ausgabe und lassen Sie sich überraschen.        Foto: cg  

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

▪ Hochzeitsfotos ▪ Portraits ▪
▪ Bewerbung ▪ Passbilder ▪ 
▪ Dig. Bildbearbeitung ▪ 
▪ Speicherkarten ▪ CD ▪ DVD ▪
▪ Fotorahmen und Alben ▪
▪ Kameras ▪ Filme ▪ 

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

SCHNEIDE  werk
DER ETWAS ANDERE FRISEUR

Ö
ffnungszeiten:

D
ienstag bis D

onnerstag von 
8.30 bis 18 U

hr

Lena-Christ-Str. 8
85625 Glonn
0 80 93/ 90 45 10

©
 by Empl

Nach langer, schwerer 
Krankheit ist im November 
Hans Kotzinger im Alter von 
89 Jahren gestorben. Zeit seines 
Lebens hatte sich der gebürtiger 
Münchner für Kunst und Kultur 
eingesetzt, in seinem Haus am 
Kupferbach betrieb er eine klei-
ne, aber renomierte Galerie mit 
Meisterwerken der „Müchner 
Schule“. Mit viel Liebe und 

Zum Tod von Hans Kotzinger:
„Kämpfer für die Kultur“

Sachverstand baute er das Hei-
matmuseum auf und spendete 
hierfür einen Großteil seiner 
Sammlung von alten landwirt-
schaftlichen Geräten und später 
auch viele seiner Gemälde. Als 
jahrelanger Vorsitzender des 
Kulturvereins prägte er das 
kulturelle Leben der Gemeinde 
ganz entscheidend. „Er hat 
vieles auf den Weg gebracht, es 
ist ein großer Verlust“, so Kul-
turvereinsvorsitzender Georg 
Reupold. Für die Lena-Christ-
Büste im Torbogen des Rathau-
ses, die von Johannes Gottwald 
zum 80-igsten Todestag gestaltet 
wurde, gab Hans Kotzinger den 
entscheidenen Anstoss. „Hans 
Kotzinger hat Glonn mit seinem 
Engagement für die bildende 
Kunst stets bereichert“, sagte 
Bürgermeister Esterl bei der Ur-
nenbeisetzung auf dem Glonner 
Waldfriedhof.     cg

Viele Bürger jammern über die schlechte Verkehrsanbindung von Glonn 
nach München, doch die Wenigstens wissen, dass es täglich über 40 Bus- 
U- und S-Bahn und Zugverbindungen nach München und zurück gibt. 
In knapp 45 Minuten von Glonn bis zum Ostbahnhof fährt man mit der 
schnellen „Express-Linie“ über Neuperlach Süd. Mit dem neuen Glonner 
Taschenfahrplan 2006, der soeben erschienen ist, fällt das Umsteigen auf 
öffentliche Verkehrsmittel leicht. 
Übersichtlich gestaltet zeigt er zu jeder Uhrzeit die schnellsten Verbindun-
gen auf. Rund 20 Stunden konzentrierter Arbeit leisten Rudi Gasteiger, 
Gusti Lanzenberger, Gundel Meistring, Barbara Klesen und Klaus Weißert 
vom AK Verkehr bis zur Fertigstellung des Fahrplans, denn die Zahlen 
müssen 100%ig stimmen. Um Verständnis bittet der Ak dafür, dass der 
Fahrplan erst 2-3 Wochen nach Fahrplanwechsel herauskommt. Viel geän-
dert hat sich im neuen Fahrplan nicht, trotzdem lohnt es sich. die aktuelle 
Ausgabe im Rathaus oder vielen Geschäften mitzunehmen.

Neuer Fahrplan vom AK Verkehr:
„Steigen Sie um!“
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Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Dienstag bis Samstag: 7.00 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.30 - 18.00 Montag: Ruhetag
85 625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

Mit den leckeren Krapfen vom Schwaiger, 
in 10 verschiedenen Sorten, schaffen wir das mit Genuß! 

Das Team vom Café Schwaiger freut sich auf Ihren Besuch.

Faschingszeit = Krapfenzeit

 Die Schulaula oder „Teppichhalle“ in der Grund-und Hauptschule wird 
äußerst vielfältig genutzt: als Aufenthalts- und Brotzeitraum für die Pausen 
der Schüler, als Konferrenzraum für die Lehrer, als Gymnastik- und Tisch-
tennisraum für Vereine und als Raum für verschiedenste Veranstaltungen. 
Dass eine so vielfältige Nutzung über die Jahre Spuren hinterlässt, ist 
nachvollziehbar. Der Gemeinderat genehmigte die Modernisierungsmaß-
nahme mit der Auflage, dass ein Betrag von 60.000 Euro nicht überschritten 
werden dürfe. Eine besondere Herausforderung stellt die Erneuerung der 
Beleuchtung dar, denn die alten Leitungen müssen komplett ausgewechselt 
werden. Sie entsprechen nicht mehr dem heutigen Stand der Technik. Mitte 
Januar wurde die Aula kurzzeitig gesperrt, da bei den Sanierungsarbeiten 
eine Absenkung der Decke festgestellt worden war. 
Bauexperten und Statiker untersuchten daraufhin die Decke mit neuester 
Technik auf Dichte und Tragfähigkeit der Baustoffe. Sie kamen abschlie-
ßend zu dem Ergebnis: Statik, Bewehrung und Festigkeit der Decke ent-
sprechen den Anforderungen. Die Sanierungsarbeiten wurden inzwischen 
wieder aufgenommen, damit die Schule baldmöglichst wieder über die 
Räumlichkeiten verfügen kann.

Sanierung der Schulaula:
Beleuchtung und Bodenbelag neu

Es ist bereits eine gute Tradition, dass die Raiffeisen- und Volksbanken 
Spenden an soziale, caritative und kulturelle Einrichtungen vergeben. Das 
Geld, der stolze Betrag von 19.000 Euro für den gesamten Landkreis, 
stammt aus dem Zweckertrag des Gewinnsparens. Das Gewinnsparen ist 
eine Kombination aus Sparen und Gewinnen. Die Geschäftsstelle in Glonn 
bedachte in diesem Jahr ihre Schulen im Geschäftsgebiet. So empfingen 
Karl-Alexander Groitl für die Volksschule Glonn und Karin Fuchs für die 
Montessori-Schule aus den Händen von Vorstand Richard Reiser Spen-
denschecks in Höhe von 650 Euro und 500 Euro.

Raiffeisenbank spendet für Schulen:
Sparen und Gutes tun
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S    H    O    P

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Post-Agentur, Büro- und Schulbedarf!

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

G A S V E R T R I E B    
BRUNNHOFER  
Verkauf / Lieferservice
aller handelsüblichen Propangasflaschen
Verleih
Terrassenheizer / Heizlüfter

Georg Brunnhofer       Schlacht 24       85625 Glonn
Tel: 08093/4905     Fax: 08093/903313

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Günter Mannl Schreinerei

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Vom 02.01.06 bis 05.01.06 waren 100 Kinder und Jugendliche aus der 
Pfarrgemeinde Glonn als Heilige Drei Könige gekleidet in den Straßen von 
Glonn und Umgebung unterwegs. Die Sternsinger brachten den Menschen 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ und sammelten für Kinder in 
Not. „20 C+M+B 06“, Christus Mansionem Benedicat hatten sie über 
unzählige Türen geschrieben und ebenso oft ihre Lieder gesungen. Und das 
Ergebnis ihres Engagements für die Kinder in Not, besonders in Peru, kann 
sich sehen lassen: 8.534,97 Euro kamen bei ihrer Sammlung zusammen. 
Passend zum Leitwort der Aktion, „Kinder schaffen was!“ hatten die Mäd-
chen und Jungen aus der Pfarrgemeinde Glonn tatsächlich etwas geschafft! 
Die Sternsinger wollen dazu beitragen, dass Kinder weltweit eine Chance 
auf Zukunft bekommen. „Wir sind froh, dass wir in unserer Pfarrgemeinde 
so viele Kinder haben, die mit Begeisterung bei der Aktion dabei sind. 
Vergessen darf man aber auch nicht die Jugendlichen und Erwachsenen, 
die das Sternsingen als Begleiter der 23 Gruppen erst ermöglicht haben“, 
freute sich Pfarrer Siegfried Schöpf.                       Regina Brunnhofer

Sammlung der Glonner Sternsinger: 
8.534,97 Euro für Kinder in Not

Zum dritten Mal organisierte und veranstaltete die Frauenunion Glonn in 
der Klosterkirche auf Schloss Zinneberg ein Adventskonzert mit klassischer 
Musik. Das ausgesucht ansprechende Programm und seine ausgezeichneten 
Interpreten, Eva Bernard, Thomas Pfeiffer, Josef Gröbmayer und Ulrike 
Klages-Rauscher haben dem Abend, der unter dem Thema „Meine Seele 
hört im Sehen…“ lief, eine besondere Qualität gegeben. 
Erneut wurde der Erlös dieses Konzertes gespendet. Zwei Tage vor 
Weihnachten, konnten Gabriele Pupp und Gertraud Kuhn, die Vorsitzen-
den der Frauenunion Glonn, einen Scheck in Höhe von € 1.200,00 an 
den Förderverein Heilpädagogische Jugendhilfe Schloss Zinneberg e.V. 
– vertreten durch Erika Schindler und Gunda Winkler sowie der Jugend-
hilfeeinrichtung Schloss Zinneberg – vertreten durch Sr. Amica und Sr. 
Christophera übergeben.  Das Geld wird gute Verwendung im Ausbau der 
Ganztagesbetreuung in Schloss Zinneberg finden.                 Gabi Pupp

Für die Zinneberger Ganztagsbetreuung:
Benefiz-Adventkonzert
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Elektroinstallationen
Sat-Antennenbau
Verkauf und Reparaturen
von Elektrogeräten

Rupert

Kiermaier
Meisterbetrieb

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67
Telefax 0 80 93/24 61

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholling • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

Viele Kuscheltiere, Autos, Puzzle, Spiele und Puppensachen haben die 
Kinder des Pfarrkindergartens zusammen mit ihren Eltern beim Spielzeug-
bazar verkauft. Am Ende des Bazars wurden alle Einnahmen addiert und 
115 Euro errechnet. Das Geld spendeten die Kinder der Glonner Nach-
barschaftshilfe, denn auch in Glonn gibt es einige Kinder und Familien, 
die sich keine großen Geschenke und Festtagsspeisen leisten können. Das 
bestätigte Martina Haslbeck, die seit vielen Jahren die Nachbarschaftshilfe 
leitet und Bescheid weiß, wo die Not am Dringlichsten ist. Umso mehr 
freute sie sich, dass auch die Kinder des Pfarrkindergartens an andere 
Kinder denken und mit dieser Spende helfen und Freude bereiten. Chris-
tine Thurnhuber und einige Kindergartenkinder überreichten Martina 
Haslbeck einen Scheck.

Viel Spielzeug verkauft:
Kindergartenkinder spenden an 

Rudolf Hauke war 35 Jahre Hausmeister – im Dezember musste ihn die 
Schule schweren Herzens in den Ruhestand verabschieden. Der gelernte 
Kunst- und Bauschlosser kam 1970 an die Schule und er erlebte nicht 
nur Generationen von Kindern sondern auch fünf Schulleiter. Die von 
Schülern und Lehrern gestaltete Abschiedsfeier machte deutlich, dass 
der Hausmeisterberuf kein Job für wehleidige, kontaktscheue oder gar 
einfallsarme Menschen mit schwachen Nerven ist. Völlig unentbehrlich 
war er auch bei der Vor- und Nachbereitung von Schulfeiern und –festen 
und verschiedensten Veranstaltungen in der Schule. Für die Kinder war 
er ein beliebter Gesprächspartner, sei es an „Haukes Pausenstand“ oder 
an der Bushaltestelle, wo er stets auf die Sicherheit achtete. Bürgermeister 
Martin Esterl würdigte ebenso wie Schulleiter Karl-Alexander Groitl seinen 
nimmermüden jahrzehntelangen Einsatz zum Wohlergehen der Schule.
Bevor Herr Hauke die Schule endgültig verließ, arbeitete er seinen Nach-
folger, Herrn Wacht, ein                Brigitte Rudolph, Lehrerin 

Schul-Hausmeister – was für Beruf!
Rudolf Hauke im Ruhestand
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Kaffeekranzl
Die Frauengemeinschaft, KFD, 
freut sich über regen Besuch bei 
ihrem Kaffeekranzl am Samstag, 
den 04.02.06 ab 14 Uhr im 
Gasthaus Ott in Münster. Zum 
Tanz spielen die „Gruftis“.

Frauengebet
Am Freitag, den 03.03.06 beten 
Frauen aller Konfessionen in 
der kath. Pfarrkirche um 19 
Uhr beim Weltgebetstag. Dieser 
wurde heuer von den Frauen aus 
Südafrika vorbereitet. Anschlie-
ßend trifft man sich noch zum 
gemütlichen Beisammensein im 
Pfarrsaal

Veranstaltungshinweise

Marktschreiber Redaktion und Werbung:
Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81

Februar
Sa., 04.02.
Benefizveranstaltung mit Musik und Gesang, 19.30 Uhr, Zin-
neberg
Mo., 06.02.
„Das Adelsgeschlecht der Zinneberger“,  Referent Hans Huber, 
15 Uhr e. Kirche, ev. Frauengesprächskreis
Mi., 08.02.
Offenes Treffen des KommA Glonn, 19.30 Uhr Bürgersaal
Sa., 11.02.
Faschingsparty Ü30, „Piraten- Karibik & Co, 19.30 Uhr Bür-
gersaal
Sa., 11.02.
1.Hilfe Kurs, BRK, 8.30-16.30 Uhr Klosterschule
Di., 14.02.
„3-D-Fotographie“, Referent Horst Ehrenberg, 18.30 Uhr 
Klosterschule, „Der Sammler“
Mi., 15.02
Vortrag: Auf den Spuren des Apostel Paulus in Griechenland, 
KAB
Do., 16.2.
„Auf den Spuren des Inngletschers“, Eine Reise in die Vergan-
genheit unserer Landschaft, KommA, 19.30 Uhr Bürgersaal
Fr., 17.02.
Kinderfaschingsball, 15-18 Uhr im Bürgersaal, KiJufa e.V.
Fr., 17.02.
Kammermusik-Konzert der Musikschule um 19.30 Uhr im 
Marienheimsaal Glonn
Sa., 18.02.
1.Hilfe Kurs, BRK, 8.30-16.30 Uhr Klosterschule
Di., 21.02.
„Wie motiviere ich mich selber?“ Offener Gesprächskreis mit 
Claudia Nuber, 19.30 Uhr, Klosterschule
Sa., 25.02.
Schützenball, öffentlicher Faschingsball im Schützenheim
Mo., 27.02.
Weißwurstseminar im Pfarrsaal, Kolpingfamilie

März
Mi., 01.03.
Offener Spieleabend der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr Kinderhort 
(über der Feuerwehr)
Sa., 04.03.
Oasentag für Frauen im TOP-FIT, 10.00 - 15.15 Uhr
Mi., 08.03.
Offenes Treffen des KommA Glonn, 19.30 Uhr Bürgersaal
Di., 14.03.
„Voltaire und die Jungfrau von Orleans, la Pucelle“, Referent 
Dieter Willmeroth, 18.30 Uhr Klosterschule, „Der Sammler“
Do., 16.03.
Bürgerversammlung im Bürgersaal im Neuwirt, 19.30 Uhr
Mo., 20.03
Frühjahrsversammlung Vereinskartell, 20 Uhr Bürgersaal
Sa., 25.03
Konzert des Glonner Jugendchors in der ev. Kirche

Brandner Kaspar
Auch im Februar kann der 
Kulturverein Glonn allen inte-
ressierten Mitbürgern wieder 
etwas Besonderes bieten: Am 
Dienstag, den 14. Febr. 2006 
- 19.30 h steht im Münchner 
Volkstheater der „Brandner 
Kaspar und das ewig‘ Leben“ 
auf dem Programm. Karten zu 
je 13,50 Euro erhalten Sie bei 
Brigitte Schneider, Tel. 4481. 
Für die Fahrt nach München 
werden in gewohnter Weise 
wieder Fahrgemeinschaften 
gebildet

1.Hilfe Kurs
Das BRK Glonn veranstaltet 
wieder einen 1. Hilfe Kurs (Kurs 
in Lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen, geeignet für den Füh-
rerschein) am 11. und 18. Feb-
ruar von 8.30 bis 16.30 Uhr in 
der Klosterschule. Anmeldung 
beim BRK unter der Nummer 
08093/3296 oder mail@brk-
glonn.de

„Piraten & Co“
Der WSV Glonn lädt zu einer 
Faschingsparty für alle Jungen 
und Jungebliebenen über 30 
unter dem Motto „Piraten – Ka-
ribic & Co“ in den Bürgersaal 
ein. Am Samstag, den 11.Fe-
bruar beträgt der ermässigte 
Eintritt bis 20.30 Uhr nur 4 
Euro. Ein bereitgestelltes Taxi 
(8-Sitzer) sorgt dafür, dass auch 
auswärtige Gäste wieder sicher 
heimkommen.

„Oasentag“ 
Am Samstag, den 4.März lädt 
der WSV Glonn von 10.00 Uhr 
bis 15.15 Uhr zu einem Oasentag 
in das TOP-FIT,Bahnhofstraße 
11, ein. An diesem Tag können 
verschiedenste Entspannungs-
übungen wie z.B. aus dem Qi 
Gong, Massagen unterschied-
lichster Art, Atemübungen, 
Klangarbeit progressive Mus-
kelentspannung (n.Jackobson), 
Phantasie- und Lichtreisen und 
einiges mehr kennen gelernt 
und auch praktiziert werden. 
Wir reisen in unsere eigene 
innere Oase. Den Kurs leitet 
eine Entspannungspädagogin, 
die Kursgebühr beträgt 19 Euro. 
Nähere Informationen bzw. 
Anmeldungen hierzu tel. unter 
08093/ 2222

Diverses Diverses
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:         110
Feuerwehr:         112
Rettungsdienst    19 222
(Rettungswagen, Notarzt, Hubschrauber, 
Krankentransport)
Giftinformationszentrale München             089 / 19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Sa    04.02. Altpapiersammlung ASV Glonn
Di 31.01. Restmüll 
Mi 01.02. Restmüll
Di 07.02. Bio Abfall
Di 14.02. Restmüll
Mi 15.02. Restmüll
Di 21.02. Bio Abfall
Di 28.02 Restmüll
Mi 01.03. Restmüll
SA  04.03. Altpapiersammlung ASV Glonn
Die Tonnen müssen am Leerungstag  ab 6.00 Uhr vor dem Grund-
stück zur Leerung bereitstehen, so daß sie ohne Schwierigkeiten 
und Zeitverlust entleert werden können.
Behinderungen am Leerungstag
Sollte die Tonnenleerung durch Bauarbeiten an Straßen oder Geh-
steigen behindert werden, bitten wir die Anwohner Ihre Tonnen an 
diesem Tag ausnahmsweise zur nächstgelegen Abfahrmöglichkeit 
zu bringen. Eine kurzfristige Verständigung durch die Gemeinde 
kann nicht bei jedem Bauvorhaben erfolgen!
Entsorgung von Altpapier durch den ASV Glonn
Nach dem es bei den Altpapiersammlungen durch den ASV Glonn 
manchmal  zu Beschwerden kommt, dass Papier nicht abgeholt 
wird, möchten wir darauf hinweisen, dass nicht die Gemeinde 
zuständig ist, sondern die Verantwortlichen des ASV Glonn.
Ansprechpartner für die Sammlungen :
Christian Huber, Arcostr.17
85625 Glonn
BIO - Tonnen im Winter
Mit sofortiger Wirkung, werden die BIO - Tonnen ( wegen festfrie-
ren der Kompoststoffe) nicht wie bisher um 6.00 Uhr sondern erst 
ab 7.00 Uhr entleert. Wir bitten die Gemeindebürger die Tonnen 
erst am Leerungstag an den Straßenrand zu stellen. Die Bürger 
werden auch gebeten, ihre Kompostabfälle in Zeitungspapier oder 
in Papiertüten, die in der Gemeinde an der Pforte erhältlich sind 
zu verpacken. Bitte keine kompostierfähigen Plastiktüten verwen-
den.Die Änderung gilt für die Monate Januar, Februar und März. 
Festgefrorene Komposttonnen  werden nicht nachgeleert.
            Franz Sporer, Abfallberater

Kinderfasching
Auch heuer veranstaltet der 
KiJuFa e.V.  wieder einen Kin-
derfaschingsball. 
Am Freitag, den 17.2.06 von 
15-18 Uhr heisst das Motto im 
Neuwirtssaal „Tiere aus der 
Märchenwelt“. Fetzige Musik, 
Tanzspiele, Kostümprämierung 
und Showtanzeinlagen der Gra-
finger Faschingsbärchen mit 
Prinzenpaar stehen auf dem 
Programm. 
Für Essen und Getränke ist – zu 
Taschengeldpreisen – bestens 
gesorgt.

Sammler gesucht
Briefmarken, Ü-Eier-Figu-
ren, Münzen, Teddys, Puppen, 
Werkzeuge, Porzellan....diese 
und viele andere Dinge werden 
von Menschen gesammelt. Die 
einen sammeln schon seit vielen 
Jahren, die anderen sammeln 
Kurioses. Für ein Projekt wer-
den Glonner Bürger gesucht, 
die eine besondere Sammellei-
denschaft haben, die etwas Be-
sonderes, Kurioses oder Ausge-
fallenes sammeln. Bitte melden 
sie sich im Glonner Kulturbüro 
bei Jutta Gräf 9097-40.

Diverses Diverses

Kleinanzeigen:
Aushilfskraft, 
für Mangelarbeiten gesucht. Juttas Bügelstube: Tel. 55 03
München-Pendler,
wer kann mehrmals die Woche ein Päckchen mit nach München 
und zurück gegen Entgelt mitnehmen. Tel.: 90 31 32
Baupartner gesucht, 
Familie mit 2 Kindern sucht Baupartner für Doppelhauhälfte in 
Bruckmühl, ca. 458 m2/ 310 E/m2 Tel. 90 40 43

Einladung zur 
Bürgerversammlung

im Bürgersaal 
beim Neuwirt

Donnerstag, 16. März 2006
Beginn 19.30 Uhr

In eigener Sache: Einlegeblätter im GMS
Aufgrund wiederholter Nachfrage und der notorischen Geld-
knappheit der Gemeinde besteht ab sofort die Möglichkeit für 
Vereine und Gewerbe, Werbung bzw. Mitteilungen in den Markt-
schreiber (maximal 3 Blätter pro Ausgabe; maximal 3 mal im 
Jahr je 1 Blatt pro Verein oder Gewerbe) einlegen zu lassen. 
Dieses Angebot gilt nur für Glonner Vereine und Inserenten 
des Marktschreibers. Kommunale Veröffentlichungen haben 
Vorrang. Format: A4, Preis 165,- Euro pro Blatt
Info: Bücher Kreutzer

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze
großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60
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BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 81 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Vater, Vater!
    Bei Bücher Kreutzer gibt’s
      die neuen Lernhilfen. 
        Hurra, Hurra.

Gemach, Gemach, 
Lümmel.
Sei’s drum, 
so lauf und hol sie dir. 
Doch horche wohl 
auf die Beratung!

Bevor es zu spät ist.
Lernhilfen von 

Manz, Stark, u.v.a.
www.buchhandlung-kreutzer.de

450.000 Titel bis 16.30 Uhr bestellt - ab 9.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; neu: Antiquarische Bestellmöglichkeit 


